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Die Symposien-Veranstalterin interforum führt am Dienstag, 4. Mai, ein öffentliches Symposium
zum Thema E-Government durch. Als Hauptreferentin tritt Vizekanzlerin Hanna Muralt Müller auf,
die sich in erster Linie dem Thema Web-Services widmen wird.
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Bereits in den Jahren 2002 und 2003 führ-
te die in Bern domizilierte interforum zwei
Symposien zum Thema E-Government
durch. Die grosse Nachfrage seitens der
Teilnehmer hat gezeigt, dass aus der
Thematik noch neue Aspekte zu gewinnen
sind und dass nach wie vor ein grosses
Interesse an guten und bereits erfolgreich
realisierten Lösungen und Erfahrungen im
E-Government-Bereich besteht.

Bund und Kantone

Das dritte E-Government-Symposium fin-
det am Dienstag, 4. Mai, in Bern statt und
wird zweisprachig (deutsch/französisch)
gestaltet. Als Hauptreferentin tritt Vize-
kanzlerin Hanna Muralt Müller auf, die sich

in erster Linie dem Thema Web-Services
widmen wird. Neben Bundesvertretern
werden auch Vertreter der Kantone als
Redner anwesend sein. So präsentiert
Danilo Rota, Projektleiter E-Voting des
Kantons Neuenburg, den guichet sécurisé,
und David Knöri, Projektleiter E-Voting
des Kantons Zürich, wird über den Aufbau
des virtuellen Stimmregisters sprechen.
Über erste Erfahrungen mit E-Voting im
Kanton Genf wird Robert Hensler aus
erster Hand berichten. Auch der Kanton
Schaffhausen sowie die Gemeinden Zug
und Rodersdorf stellen Referenten.

Private Unternehmen

Nebst der aktuellen Situation bei Bund
und Kantonen stellen Vertreter privater
Firmen die neuesten Projekte im Bereich

E-Government vor. Christoph Kaderli,
Managing Director von Cognos Switzer-
land, wird auf das Thema «Webservices
für Corporate Performance Management»
eingehen, während Ralf Heib von IDS
Scheer Schweiz AG Möglichkeiten der
Prozessoptimierung in der öffentlichen
Verwaltung aufzeigt. Ueli Aregger und Ae-
neas Appius von der Glaux Soft AG stellen
anschliessend die E-Fallverwaltung vor. Im
Sinn von internationalen Best-Practice-
Beispielen zeigt Markus Grob Herausfor-
derungen und Lösungsansätze auf.

Anmeldung

Das aktuelle Programm mit detaillierten
Informationen sowie die Anmeldemög-
lichkeiten sind zu finden unter:
www.interforum-bern.ch 
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